
1.	 Vollständigkeit der Datenlieferung:

n	 Sind alle Bilder/Logos in der aktuellsten Version?

n	 Sind die Originaldaten der EPS-Files beigelegt?

n	 Sind alle Schriftarten (auch für eingesetzte EPS-Logos)	
	 mitgespeichert? Sonst werden ähnliche Schriften	
	 aus unserem System übernommen, was zu anderen	
	 Zeilenumbrüchen und Trennungen führen kann.

n	 Sind für Umschlag und Inhalt jeweils einzelne	
	 Dokumente angelegt worden?

2.	 Daten aus Layoutprogrammen korrekt 
	 aufbereiten:

n	 Sind die Seiten so groß angelegt wie das Endformat	
	 der Drucksache?

n	 Sind die Seiten nicht als Montagefläche angelegt?

n	 Sind unterschiedlich große Seiten in verschiedenen	
	 Dokumenten abgelegt?

n	 Sind angeschnittene Elemente mit 3 mm Beschnitt	
	 versehen?

n	 Sind die richtigen Überfüll-, Unterfüll-, bzw.	
	 Überdruckoptionen eingestellt?

n	 Sind alle Echtfarben in Vierfarbauszüge umgewandelt	
	 worden bei Skalafarben-Druck?

n	 Sind im Farbmenü wirklich nur Farben angelegt, die auch 	
	 verwendet werden?

n	 Sind keine Haarlinien verwendet worden?

n	 Sind die echten Schriftschnitte für bold, italic usw.	
	 verwendet worden? Nicht die Schriften mittels anklicken	
	 in der Maßpalette auf „B/I/U...“ stellen.

n	 Sind bei Sprach-/Sortenwechseln in einer Farbe	
	 der Stand ganz genau deckungsgleich je Version gestellt	
	 worden?

n	 Sind die Texte, die in der Farbe „Schwarz“ angelegt	
	 sind 	und auf Raster- oder Farbflächen stehen,	
	 auf „Überdrucken“ eingestellt?

3.	 Bild/Grafikdaten korrekt aufbereiten:

n	 Sind Bildfüllungen/Bildrahmen, soweit möglich,	
	 auf Hintergrund „Weiß“ gestellt?

n	 Sind alle Farbbilder im CMYK-Modus und keine	
	 RGB-Daten?

n	 Sind die s/w-Bilder im Graustufen/Bitmap-Modus?

n	 Sind alle Bilder und Grafiken als EPS oder Tiff	
	 gespeichert?

n	 Sind die Bilder und Grafiken nicht als JPG oder LZW	
	 komprimiert und nicht im DCS-Format gesichert?

n	 Sind die importierten EPS/Illustrator/FreeHand bereits	
	 im Erstellungsprogramm mit den richtigen Überfüllung/	
	 Überdruckoptionen versehen worden?

n	 Sind keine s/w-Files im PageMaker/QuarkXPress	
	 umgefärbt worden?

n	 Sind die Bilder gleich im Bildbearbeitungsprogramm im	
	 richtigen Winkel gedreht worden und nicht im	
	 Layoutprogramm?

n	 Sind die „ICC-Profile“ deaktiviert worden?

n	 Sind die Rastereinstellungen und Druckkennlinien in	
	 Photoshop nicht angewählt worden?

	 Daten, die nicht den oben aufgeführten Punkten 
	 entsprechen, müssen nachbearbeitet werden und 	
	 erzeugen unerwünschte Zusatzkosten.
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